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Urtschitz 257, großer Kosif (Rer, Klein-Latein) 443, Zlechower
Berg 346, höchster Punkt im Tiergarten 353, Berg Chlum
(Rer. Selautek) 407, Morkowetz (Rer. Selautek) 405, Am
Gumberg höchster Punkt (Rer. Selautek) 432, Kosakenberg
(Rev. Misliowitz) 423, Niwky (ebend.) 456, Velk/ kopec
(Rev. Prostiowiczek) 467, höchster Punkt auf der Grenzallee
zwischen Ptiner und Setscher Revier 479, Hartmanitz 583,
Borowa (Sekt. IV 6, Rev. Rostein) 629, BrnSnka (Rev. Bousin)
583, Smilohrad (ebend.) 595, Hannaquelle im Orte Drahan
(Teich) 646, Drahaner Pyramide 656 Meter.

XXII.
Gut Posoritz mit Adamsthal und Kiritein

in Mähren.

Polit. Bezirk: Brünn, Wischau und Boskowitz. Gerichts¬
bezirk : Brünn, Austerlitz und Blansko.

Gesamtarea 14,711,38 Hektar.
Gesamte direkte Steuern und Fondszuschläge 67.449 K,

Gemeinde- u. a. Umlagen 35.680 K.
Geschichte. Im 13. Jahrhunderte war das Haus Wilden¬

berg im Besitze des Herrschaftsgebietes Posoritz. Mitglieder
dieses Hauses traten verschiedene Teile der Herrschaft teils
scheukungsweise, teils käuflich an andere Besitzer ab. Albrecht
v. Boskowitz-Öernahora, der das Gut um 1565 von Niklas
v. Ko kor erkauft hatte, vererbte dasselbe im Jahre 1570
seinem Bruder Johann Member a v. Boskowitz (Brünner
Landt. XXVI. 1). Dieser starb 1597 und seine Tochter
Katharina nahm 1604 ihren Gemahl, den bereits erwähnten
Fürsten Maximiiian von und zu Liechtenstein, auf diese
Herrschaft in Gemeinschaft (XXIX. 34). Fürst Maximilian
machte in Gemeinschaft mit seiner Gemahlin zahlreiche
Begabungen und Stiftungen. Das bedeutendste Werk in dieser
Art ist die Stiftung des Klosters Wranau mit der Familien¬
gruft. Seine Gemahlin Katharina starb 1637; ihre Leiche
wurde im Ordenshabit der Paulaner zu Wranau beigesetzt.
Nach ihrem Tode trat Fürst Maximilian den Besitz an und
hinterließ mittels letzten Willens vom 29. April 1641 die Herr-
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